
Rückert, Friedrich: 27. (1838)

1 Deiner Bedürfnisse Befriedigung gereicht

2 Dir zum Genusse wol, doch zur Beschwer auch leicht.

3 Gebietrisch fordern sie einmal-Gewohntes immer:

4 Gib oder weigre nun! was ist von beidem schlimmer?

(Textopus: 27.. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/2826)


